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Verzweigungs- und Erneuerungstheorie

Aufgabe 1

JedeGeneration einesGWProzesseswirdmit einer zuälligenAnzahl von Immigranten ergänzt.
Diese sind nicht unterscheidbar von den ursprünglichen Objekten der Population. Angenom-
men, die Anzahlen der Immigranten in verschiedenenGenerationen sind unabhängig voneinan-
der, identisch verteilt mit erzeugender Funktion 𝐻(𝑠), und unabhängig von der Vergangenheit
des Verzweigungsprozesses.
Zeigen Sie, dass ür die erzeugende Funktion 𝐺𝑛 der Größe der 𝑛-ten Generation gilt

𝐺𝑛+(𝑠) = 𝐺𝑛𝐺(𝑠)𝐻(𝑠),

wobei 𝐺 die erzeugende Funktion der Anzahl der Nachkommen eines Individuums ist.

Aufgabe 2

Beweisen Sie Satz 3 aus Kapitel 3 der Vorlesung: 𝐺𝑛+𝑚(𝑠) = 𝐺𝑛𝐺𝑚(𝑠) ür einen multi-typ
Verzweigungsprozess.

Aufgabe 3

Beweisen Sie Beispiel 7 aus Kapitel 3 der Vorlesung (ein Beispiel daür, dass ein nichtsingulärer
Prozess auch von 0 verschiedene rekurrente Zustände haben kann).


